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Amtsblatt
für die Stadt Witdüad .

Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags
Bcstellpreis vierteljährlich 1 Mk . 10 Pfg . Bei allen wärt ,
tnnbergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach -
barortsverkehr vierteljährlich 1 Mk . 16 Pfg . ; außerhalb

desselben 1 Mk. 20 Pfg . ; hiezu 16 Pfg . Bestellgeld .
Mrzu: Illustriertes Sonnta

Anzeiger
für Wit 'övad u . Wrngevung .

Die Eiurücknngsgebühr
beträgt für die einspaltige Petitzeile oder deren Raum 8 Pfg .,
auswärts 10 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg . Anzeigen müssen
den Tag zuvor aufgegeben werden ; bei Wiederholungen

entsprechender Rabatt .
gsblatt und während der Saison : Amtliche Fremdenlistq .

Nr. 66 j Donnerstag, den 4 . Juni 1914 > 50 . Jahrgang .

Keisetzung der We Mul u. Wauftrs.
Oberndorf , 1 . Juni . Unter Begleitung

geradezu riesiger Menschenmassen hat Oberndorf
am Pfingstmontag seinen größten Sohn und Ehren¬
bürger, Geheimrat Paul v . Mauser , Zu Grabe ge¬
leitet . Die Leiche war in einem Patmenhain im
Waffensaale der Fabrik aufgebahrt und so der
Arbeiterschaft wie den Einwohnern Gelegenheit
gegeben worden, dem Toten die letzte Huldigung
darzubringen. Die Beisetzung erfolgte nachmittags
'/- 4 Uhr. Vom Fabrikhof bis zum Mauserschen
Familienmausoleum bildete die Arbeiterschaft
Spalier . In dem fast unübersehbaren Leichen¬
zug , den eine Musikkapelle eröffnete, waren neben
dem Vertreter der Regierung , den Abordnungen
einer großen Reihe von Körperschaften sämtliche
hiesige Vereine vollzählig vertreten . Den Ord¬
nungsdienst hatte die Fabrikfeuerwehr übernommen.
Am Mausoleum angekommen , nahm Stadtpfarrer
Brinzinger unter großer Assistenz die kirchlichen
Zeremonien vor . Er hielt eine tiesergreifende und
von der persönlichen Ergriffenheit des Redners
zeugende Ansprache, in der er ein Bild des großen
Entschlafenen als Erfinder, als Bürger und als
musterhafter Christ entwarf . Nachdem sodann der
Liederkrauz seinen langjährigen Vorstand und
treuen Sangesbruder mit einem Abschiedslied ge¬
ehrt, begann die Niederlegung von Kränzen mit
Ansprachen. Als erster sprach Präsident v . Most-
haf als Vertreter der K . Zentralstelle für Ge¬
werbe und Handel , wobei er die Verdienste des
Heimgegangenen um die industrielle Entwicklung
Württembergs hervorhob und namens der K .
Staatsregierung einen prächtigen Lorbeerkranz am
Sarge niederlegte. Sodann folgten mit Kranz¬
spenden und'

Ansprachen die Vertreter des Deutschen
und des Schwäbischen Schützenbundes, sowie einer
Anzahl Schützengilden des Landes , des Schwäb .
und des Schwarzwaldgau -Sängerbundes, der Be¬
amten und Arbeiter der Gewehrfabrik sowie der
hiesigen Vereine. Es waren im ganzen dreißig
Ansprachen mit Kranzniederlegungen. Mit einem
Gesang des Kirchenchors , dem der Verstorbene
6V Jahre lang als treuestes Mitglied angehört
hatte, fand die unvergeßliche Feier ihren Abschluß .

ZM Untergang der „Kaiserin von Irland/ '
Nach einer Meldung aus Montreal ist der

untergegangen geglaubte Kohlendampfer Stor -

, stad wenig beschädigt dort eingetroffen. Auf
Grund eines der Canada- Pacific - Gesellschaft vom
Admiralitätsgericht zu Quebec gewährten Haft¬
befehls ist der Dampfer mit Beschlag belegt
worden . Bei diesem Gericht hat die Gesellschaft
Klage auf zwei Millionen Dollars Schadenersatz
gegen die Rheder des Storstad angestrengt. Der
Storstad hat 350 Personen gerettet.

Das Londoner Bureau der Canadian-Pacific
aeröffentlichk eine revidierte Liste der Passagiere
und der Geretteten , aus der hervorgeht, daß sich
insgesamt 1467 Menschen auf der „ Kaiserin von
Irland " befanden, von denen nur 444 als ge¬
rettet anzusehen sind . Hiernach sind 1023 unter¬
gegangen. Der Adlanddampfer Corsikan soll mit
dem größten Teil der Geretteten Quebec verlassen
haben.

Quebec , 2 . Juni . Ueber 300 Leichen sind
bereits geborgen worden. Einige der Leichen
hatten noch die Rettungsgürtelum . Viele erlranken
mit hochgestreckten Händen . Mit der „ Kaiserin
von Irland " versanken 1000 Silberbarren in den
Fluten . Kein Vorwurf wird gegen die Mann¬
schaften vernommen. Viele Mitglieder der Mann¬
schaft hatten zur Zeit der Katastrophe Deckdienst .
Diejenigen der Mannschaft, welche, nachdem sie
den Passagieren behilflich gewesen waren , über
Bord sprangen, konnten schwimmen .

Christiania , 3 . Juni . Die Beschlagnahme
der Storstad erregt größtes Aufsehen. Die hiesigen
Rhedereien sind überzeugt, daß ihr Kapitän und
seine Mannschaft schuldlos sind . Nach den vor¬
liegenden Meldungen scheint es bewiesen zu sein,
daß die Storstad richtig mannöveriert habe. Sach¬
verständige meinen, daß der norwegische , mit
Kohlen schwer belastete Dampfer zweifellos auch
gesunken wäre , hätte er seine Spitze noch länger
in dem englischen Schiff gehalten, denn das Ge¬
wicht der Empreß of Jreland sei zu gewaltig ge¬
wesen , als daß die Storstad es länger hätte aus -
halten können . Der Behauptung , die Storstad
habe nicht alles aufgeboten, um dem sinkenden
Engländer und seinen Passagieren zu helfen , tritt
die Tatsache entgegen, daß die Storstad die größte
Anzahl der Geretteten an Bord hatte.

Aufruhr auf Sizilien .
Rom , 2 . Juni . Im Zusammenhang mit dem

Tabakarbeiterstreik und begünstigt durch die leiden¬
schaftliche Agitation , die die neuen Bahntarifefür die

Beförderung der Produkte der Schwefelminen
I bekämpfte , wurde in Catania der Generalstreik
erklärt, der streng durchgeführt wird , aber bisher
nicht zu Ausschreitungen führte . Nach einer Meldung
der Tribuna ist es dagegen in Porto Empedocle,
dem Hauptaussuhrhafen für Schwefelprodukte
Girgentis , zu schweren Exzessen gekommen . Die
gesamte Bürgerschaft vereinigte sich zu einer großen
Kundgebung, um mit allen Mitteln die bisherige
Tarifsonderstellung von Porto Empedocle zu ver¬
teidigen. Um 1 Uhr fand eine große Volksver¬
sammlung statt, an der über 8000 Personen teil-
nahmen . Zuerst sprach der Oberbürgermeister
gegen die egoistische Politik Catanias, die Porto
Empedocle und Licata ruiniere . Er und andere
Redner schlugen vor, den Erfolg der nach Rom
entsandten Deputation abzuwarten . Das schien
aber nicht nach dem Sinn der aufgeregten Menge ,
die, soviel man bisher aus dem von der Außen¬
welt abgeschnittenen Ort weiß, sich wie eine wahn¬
sinnig gewordene Horde in den Straßen ergoß
und alles zerstörte und niederbrannte , was ihr in
den Weg kam . Gleichzeitig wurden verschiedene
Schwefeldepots angezündet, der Bahnhof zerstört,
die Geleise aufgerissen und die Geschäftsgebäude
des Schwefel-Konsortiums eingeäschert . Der Eisen¬
bahnverkehr mit Porto Empedocle ist unterbrochen,
die Telegraphen - und Telephondrähte sind ab¬
geschnitten . In der Stadt , die ein einziges
F 'ammemneer bildete, herrschte , als die letzten
Nachrichten abgingen, wildester Aufruhr. Bis
nach Girgenti sind Rauch und Flammen zu sehen ,
starke Schutzmannschaften sind nach Porto Empe¬
docle unterwegs . Der Brand wütet weiter .

Aus Wüvitsrnberg .
Stuttgart , 3 . Juni . Heute vorm . 9 Uhr

begann im Vortragssaal des Landesgewerbe¬
museums die 13 . Versammlung des Deutschen
Vereins für Schulgesundheitspflege und die 6 . Ver¬
sammlung der Vereinigung der Schulärzte Deutsch¬
lands . Eingeleitet wurde die Tagung durch Be¬
grüßungsansprache . Nach der Eröffnung durch
Geh . O . M . Rat Dr . Abel-Berlin begrüßte Kult¬
minister Dr . v . Habermaas die Teilnehmer
namens der württ. Staatsregierung, nachdem er
die Grüße des Königs übermittelt hatte. Ge¬
meinderat Dr . Ludwig sprach namens der Stadt
Stuttgart , worauf die Vertreter der Regie¬
rungen von Preußen, Baden , Hessen , Braun¬

Die TestamentsklauseL.
Roman von H . Courths - Mahler .

i26) (Nachdruck verboten .)
Schwester Anna schien zu merken , daß Arnim

ste leicht entbehren konnte . Sie ging jetzt jeden
Nachmittag ins Dorf hinüber . Es gab da manchen
Kranken, dem sie nützlich sein konnte . Und da
Arnims Pflege für sie ,weder mühevoll noch an¬
strengend war und sie sich einmal gründlich hatte
Msschlafen können , half sie gern, wo sie helfen
Minie . So blieb den Liebenden manch freie Stunde
in den letzten acht Tagen von Arnims Aufenthalt ,
"nd sie nutzten diese Zeit gründlich aus, um Pläne
M schmieden und sich innerlich immer näher zu
wmmen .

Daß Arnim kein sehr stürmischer und feuriger
uebhaber war, fiel Eva Mcme nicht auf . Sie
Most war eine viel zu stille , ausgeglichene Per -
Mlichkeit, um anderes von ihm zu erwarten . Ihre^rebe war eine tief innerliche, die sich nicht durchM Äußerlichkeiten kundgab, und sie glaubte,
Armm empfinde wie sie . Hätte sie eine Ahnung
Schabt, daß er im Grunde eine leidenschaftliche ,^ugestüme Natur war, hätte sie gewußt, wie feurigW überschwenglich er eine andere geliebt hatte, !

wären ihr vielleicht Bedenken gekommen . So !

trübte nichts ihre glückliche Ruhe . Er liebt dich,
du liebst ihn — diese Gewißheit füllte jetzt ihr
Leben aus und trug sie hinweg über alles andere.

So war denn der Verband abgenommen. Arnim
wurde als geheilt aus der ärztlichen Behandlung
entlassen . Große Vorsicht und Schonung seines
Beines war ihm zur Pflicht gemacht worden, und
Dr . Schmalfeld versprach, noch zuweilen nach ihm
zu sehen .

Scheveking' freute sich ungemein, daß sein Herr
nun am nächsten Tage seinen Einzug in Burg¬
werben halten wollte.

Der erste vorsichtige Gang aus seinem Kranken¬
zimmer führte Arnim in den kleinen Salon hin¬
über . Er hatte Frau Professor Delius um eine
Unterredung bitten lassen .

Im Hausflur wartete Eva Marie auf ihn, und
zum erstenmal umschloß er sie einen Augenblick
mit seinem Arm . Als er die bebende Mädchen¬
gestalt an seinem Herzen fühlte,

'
klopfte es ihm

dort etwas schneller. Ihre frische Lieblichkeit blieb
nicht ohne Eindruck auf ihn.

Herzlich küßte er sie auf den Mund und gab
sie dann schnell frei, um, auf seinen Stock
gestützt, in den Salon zu gehen .

Frau Delius erwartete ihn mit einiger Unruhe.
Daß sich etwas zwischen ihm und Eva Marie ab-

spann, hatte sie durch heimliche Spionage heraus¬
gebracht . Sie war indessen schlau genug, abzu¬
warten , was sich da entwickeln würde . Ein vor¬
eiliges Einmischen ihrerseits konnte nur schaden .
Wenn sie sich jedoch klug zurückhielt , konnte nur
Gutes für sie herausspringen .

Dieser angekündigte Besuch des Herrn v . Leyden
konnte nur eine Höflichkeit , eine leere Form sein,
es konnte jedoch auch etwas anderes dahinter stecken .
„ Wer weiß, ob die beiden nicht schon einig sind ,
jedenfalls werde ich auf alles gefaßt sein und meinen
Vorteil wahren . Vielleicht ist mir das Glück doch
noch einmal günstig.

"
Als Arnim nun bei ihr eintrat, erhob sie sich

schwerfällig, aber mit süßlich strahlendem Lächeln.
„Mein lieber Herr von Leyden, wie ich mich

freue, nein, wie ich mich freue, daß ich Sie nun
wieder so wohl und gesund vor mir sehe. Bitte,
nehmen Sie Platz , Sie dürfen ihrem Bein noch
nicht zu viel zumuten, nicht wahr ? "

Er verneigte sich dankend und nahm Platz .
Sie setzte sich ihm lächelnd, ganz Freude und Wohl¬
wollen, gegenüber. Aus ihren verschwommenen
Augen fuhr aber verstohlen ein forschender Seiten¬
blick über sein Gesicht .

Arnim konnte nichts als Widerwillen bei ihrem
Anblick empfinden. Er war viel zu sehr Weltmann *



schweig und (Ungarn durch den Vorsitzenden der

Versammlung ihre Grüße und Wünsche über¬
mitteln ließen . Das sich anschließende erste Haupt¬
referat hält O .M .Rat Dr . v. Echeurlen -Stuttgart
über die neue Schularztorganisation in Württem¬

berg .
Einen gelungenen Scherz haben sich einige

Spaßvögel in Untertürkheim geleistet . Einer
von ihnen kaufte am Wirtstisch einem verkaufs¬
lustigen Hausbesitzer sein Anwesen um rund
20 000 Mk . gegen Barzahlung ab . Rasch wurde
das Geld herbeigeholt ; es war ein umfangreiches ,
sehr gewichtiges Paket , das angeblich den Kaufs¬
preis in Gold enthielt . Die Quittung wurde auch
gleich ausgefertigt und dem vor Glück strahlenden
Verkäufer zur Unterschrift vorgelegt , die dieser
ohne Besinnen vollzog . Auf die Aufforderung ,
das Geld vorher nachzuzählen , erwiderte er, das

besorge er lieber zu Hause , da werde seine Frau
Augen machen . Sie hat auch wirklich „Augen ge¬
macht " und er dazu , denn als er daheim seinen
Schatz auspackte , kamen statt der sehnlich erwar¬
teten Goldfüchse , auch „Draht " genannt , zwei
wirkliche Pakete Drahtstifte zum Vorschein . Die

Ueberraschung und das Gesicht kann sich der

Leser ungefähr ausmalen .
Eßlingen , 3 . Juni . Kommerzienrat Ferdi¬

nand Schreiber , der Seniorchef der Verlagsbuch¬
handlung und graphischen Kunstanstalt I . F .
Schreiber , ist heute nacht im Alter von beinahe
79 Jahren an einem Schlaganfall verschieden .
Er ist außer der Herausgabe naturgeschichtlicher
Werke besonders als Verleger der seit 1889 be¬

stehenden Meggendorfer Blätter bekannt geworden .
Ferner ist es sein

' Verdienst , daß er dem Schnell¬
pressensteindruck in Deutschland die Wege geebnet
hat .

Korb , 30 . Mai . Der 84jähr . Weingärtner
Albrecht Hartmann ist bei Arbeiten in der Scheuer
von einer Leiter abgestürzt . Er erlitt einen

Schädelbruch und war sofort tot .

Verschiedenes .
In Conweiler ist in der Nacht vom

Sonntag auf Pfingstmontag ein Doppelwohnhaus
abgebrannt . Es wird Brandstiftung vermutet .

Freuden st ad t, 3 . Juni . (Herbstmanöver ) .
Den Abschluß der diesjährigen Herbstübungen des
13 . (württ .) Armeekorps , die in der Gegend von
Oberndorf , Sulz und Freudenstadt stattfinden
werden , wird ein Manöver gegen das 14 . (badische)
Armeekorps bilden , das voraussichtlich in der .
gleichen Gegend und in den anstoßenden Teilen '

des badischen Schwarzwaldes oder des oberen !

Neckargebiets sich abspielen wird . :
Unterreichenbach , 2 . Juni . Zwischen hier '

und Monbach fiel gestern nachmittag ein Felsen - !

stück vom Berghang auf die Schienen . Ein heran - '

fahrender Zug stieß auf das Hindernis , wobei ,
der Gaskessel explodierte . Der Zug erlitt einen

Aufenthalt , konnte aber nach kurzer Zeit die

Weiterfahrt wieder antreten . Verletzt wurde
niemand .

Vom Murgtal , 2 . Juni . Ueber die Pfingst -

feiertage war der Verkehr im Murgtal ungeheuer
groß . In Schönmünzach bildete besonders die

aufgefundene Gletschermühle , welche eine der

größten Europas sein soll, die Hauptanziehungs¬
kraft . Es besteht Hoffnung , dieses seltene Natur¬
wunder zu erhalten und zwar dadurch , daß die
neue Straße , bei deren Bau man auf die

Gletschermühle stieß, um diese herumgeführt
werden soll.

um sich das anmerken zu lassen . Im verbindlichen, !
ruhigen Tone erwiderte er :

„ Ich komme, um mich zuerst für die überaus

freundliche Aufnahme zu bedanken , die Sie mir
in Ihrem Hause zuteil werden ließen .

"

„Aber bitte recht sehr, mein lieber Herr von

Leyden . Das war doch nur Ehrenpflicht . Wir

haben es ja so gern getan , Eva Marie und ich .
"

„ Das erhöhte natürlich meine Dankesschuld ,
gnädige Frau , und ich will mich nicht von Ihnen
verabschieden , ohne das auszudrücken .

"

„Sie wollen heute nach dem Schloß hinauf ,
wie ich von Schwester Anna gestern abend hörte ?"

„Ja , in einer Stunde etwa wird man mir einen
Wagen schicken ."

„Das tut uns natürlich herzlich leid . Es wird
nun wieder doppelt still und einsam um uns sein .
Sie gestatten uns doch, noch einige Wochen hier
zu verweilen , bis sich unsere Verhältnisse soweit
geklärt haben , daß wir umziehen können ?"

Wieder ein lauernder Seitenblick . Arnim fing
ihn auf und deutete ihn ziemlich richtig .

Er betrachtete scheinbar aufmerksam das Bild
des Professors , welches an der Wand hing . Dann

sagte er etwas zögernd :
„ Darauf wollte ich eben jetzt zurückkommen .

Es ist ein Ereignis eingetreten , das Ihnen viel -

Jn Berlin bieten die Straßenhändler als j sie eben nach Einreffen des Segels durch eine

Ersatz für die Hunde Füchse zum Kauf an unter Brücke gerudert waren und das Segel wieder

Hinweis darauf , daß die Füchse steuerfrei sind . hißten , traf eine Bö das Boot und brachte es

Mühlhaus en , 2 . Juni . Ueber die Erfolge zum Kentern . Nur ein siebzehnjähriger Knabe
des Fliegers Trück in Deutsch - Südwestafrika meldet rettete sich durch Schwimmen . Die anderen sechs

heute ein Telegramm , daß derselbe am Samstag
mit einem Aviatik -Apparat in einer Höhe von
1200 Metern die beinahe 200 Kilometer lange
Strecke Karibill — Windhuk in 1 Stunde 55 Minuten
durchflogen hat .

InHersfeld (Hessen -Nassau ) tötete der dort
auf Besuch weilende Schlächtergeselle Mohr aus
Frankfurt a . M . in der Wohnung des Maurers
Becker dessen 20jährige Tochter durch einen Schuß
ins Herz . Der gleiche Schuß durchbohrte auch
einem kleinen Kind , das die Erschossene auf dem
Arm trug , den Oberarm . Nach der Tat brachte
sich der Mörder mehrere tödliche Schüsse bei .

Landau ( Pfalz ) , 3 . Juni . Ein Mietauto ,
das vier Bäckermeister und ein Kind aus Hers -

Heim, die von einem Jnnungsausflug kamen und
den letzten Zug versäumt hatten , heimbringen sollte ,
fuhr nahe bei Queißheim mit voller Wucht in
ein Lastfuhrwerk . Einer der Bäckermeister wurde
sofort getötet , ein anderer und dessen Töchterchen
wurden schwer, zwei weitere Bäckermeister leicht
verletzt . Der Chauffeur wurde verhaftet .

Wien , 3 . Juni . Nach einer Albanischen
Korrespondenz aus Valona ist dort das Gerücht
verbreitet , daß Arif Hikmet , der Führer der Auf¬
standsbewegung , ermordet worden sei.

derParis , 1 . Juni . In
von Clsment Bayard brach am Sonntag Feuer
aus . Die Karofferiemontagehalle , enthaltend zwei
hundert Wagen , wurde zerstört . Der Schaden
beträgt 800000 Frank . Da das Feuer in der
Nähe des Bureaus , das wichtige , den Lenkballon¬
bau bezügliche Dokumente enthielt , ausbrach , ver¬
mutet man Brandstiftung . Die Dokumente und
eine Benkballonhülle wurden jedoch gerettet . Der
Besitzer der Fabrik ist derselbe , der jüngst in

! Köln wegen Spionageverdachts festgenommen wurde .
Die Gerüchte , die bereits vor einer Woche

den Rücktritt des französischen Mini¬
steriums voraussagten , haben recht behalten .
Herr Doumergue , dem man noch vor kurzem zum
Ausfall der Kammerwahlen Glück gewünscht hat ,
räumt vor eben dieser selben neuen Kammer , in
der er nun wider Erwarten mehr Gegner als
Freunde findet , das Feld . Es ist die alte Ge¬
schichte vom Labyrinth des französischen Partei¬
getriebes , in dem niemand sich mehr zurechtfindet ,
am allerwenigsten die jeweiligen Minister selbst,
deren Plätze noch kaum warm geworden sind ,
wenn sie schon wieder ihren Nachfolgern weichen
müssen .

Mailand , 3 . Juni . Gestern abend wurde
nach kurzer Beratung in dem Prozesse gegen die
Gräfin T i e p o l o - O g g i o ni das Urteil
gesprochen . Die Geschworenen verneinten die
Schuldfrage mit der Begründung , die Angeklagte
habe in berechtigter Notwehr gehandelt . Der Frei¬
spruch wurde vom Publikum mit großem Beifall
ausgenommen .

London , 1 . Juni . Sechs Seekundschafter ,
nämlich zwei Lehrer und vier Knaben , ertranken
heute bei einem Bootsunglück auf dem Fluß
Waveney in der Grafschaft Suffolk . Die See
kundschafter kehrten in einem Seegelboot von einem
Ausflug nch Sommerleyton zu ihrem Lager bei
Oultenbroad znrück. Zwei Kundschafterlehrer
führten das Boot und fünf Knaben im Alter von
15 bis 17 Jahren befanden sich in Diesem . Als

wurden , obwohl sie gute Schwimmer waren , von
dem Segel unter Wasser gezogen und ertranken .
Ihre Leichen wurden später geborgen .

Ein furchtbares Brandunglück hat sich , wie
ein Telegramm meldet , vorgestern im Peters¬
burger Ochatstadtteil zugetragen . Einige meist
von einfachen Leuten bewohnte , mehrstöckige Holz¬
häuser gerieten in Brand . Sechs Personen kamen
ums Leben , zehn erlitten schwere Brandwunden ,
zahlreiche Mieter konnten sich nur durch die Fenster
retten , wobei viele verletzt wurden .

Durango , 3 . Juni . Oberst Reys hat mit
600 Mann die Streitkräfte der Bundestruppen
bei Salinas geschlagen und danach auch die ihnen
von San Louis Potosi gesandten Verstärkungen .
Die Bundestruppen verloren 46 Mann und 4
Offiziere . 14 Bundesoffiziere wurden gefangen
genommen und hingerichtet . Bei Pines wurde
eine Abteilung Bundestruppen gefangen genommen ,
wobei auf deren Seite 60 Mann getötet wurden .

Veracruz , 3 . Juni - Die Verwirrung in
ganz Mexiko wird immer größer . Tausende von
Flüchtlingen sind aus Saltillo eingetroffen . In St .
Louis Potosi herrsche große Hungersnot und Wasser¬
mangel . Orozzo , ein Sohn des Hauptführers

( in der Rebellion gegen Madero , der bekanntlich
Automobilfabri ^ von Zapata ermordet worden ist, und Karaveo

sind als Führer der irregulären Truppen auf Be¬
fehl Villas füsiliert worden . Sieben Schüler der
Ackerbauschule in der Stadt Mexiko , Knaben im
Alter von 15 — 17 Jahren , sind in einem Vorort
der Hauptstadt gestern erschossen worden . Die Tat
hat in ganz Mexiko große Erregung hervorgerufen .
Der Schluß des mexikanischen Kongresses , welcher
am Samstag in geheimer Sitzung bis 2 Uhr nachts
getagt hat , ist um 10 Tage hinausgeschoben worden .

Ni agar « falls , 3 . Juni . Die mexika¬
nischen Delegierten teilen mit , daß Huerta sich
bereit halte , von der Präsidentschaft zurückzu¬
treten . Der Rücktritt werde jedoch erst dann er¬
folgen , wenn das Land politisch beruhigt sein
werde und die kommende Regierung die öffentliche
Meinung für sich habe .

Für Freitag
und warmes

und Samstag
Wetter zu

ist trockenes
erwarten .

dsrLsni

leicht überraschend kommt . Ich habe mich mit
Eva Marie verlobt und wollte Sie , gnädige Frau ,
bitten , bis zu unserer Hochzeit mit meiner Braut

hier wohnen zu bleiben . Ihre Billigung zu unserer
Verlobung nehmen wir als sicher an . Von einer

Veröffentlichung wollen wir vorläufig absehen .
In einigen Monaten hoffe ich, alle Vorbereitungen
zur Hochzeit getroffen zu haben . Sie würden uns

zu Danke verpflichten , wenn Sie auch bis dahin
noch Mutterstelle an Eva vertreten würden . Nach¬
her wollen wir Sie nicht länger in der ländlichen
Stille festhalten . Da Sie , wie mir Eva Marie
mitteilte , das Großstadtleben goutieren , bin ich
natürlich gern bereit . Ihnen eine Rente auszusetzen ,
die Ihnen ein behagliches Leben in irgend einer
Großstadt ermöglicht . Sie brauchen sich nur für
Berlin , Dresden , München oder sonst einen Ort

zu entscheiden . Ich werde Ihre Uebersiedlung
nach Ihrem Wunsche leiten .

"

Er schwieg . Frau Delius war bei der Nach¬
richt von der Verlobung wie ein Gummiball empor¬
gesprungen und schien Lust zu haben , Arnim mit
mütterlichen Liebesbeweisen um den Hals zu fallen .
An seiner ruhig höflichen Haltung erkaltete dieser
zur Schau getragene Gefühlsüberschwang und sie
sank in ihren Stuhl zurück. Die Fortsetzung seiner
Rede verfolgte sie mit großer Aufmerksamkeit .

Sie war schlau genug , zu erraten , daß man nicht
auf mütterliche Gefühlsergüsse ihrerseits rechnete,
daß man sie im Gegenteil durchaus als Fremde
zu betrachten wünschte . Und da Arnim damit ;
schloß, ihr eine Rente und einen Aufenthalt in f
der Großstadt in Aussicht zu stellen , war sie sehr f
zufrieden und beglückt über die Lage der Dinge . ?
Sie fand sich mit dem Geschick einer raffinierten i
Schauspielerin in die ihr zugedachte Rolle und ver- !
mied schlau alle Klippen . !

„ Sie sehen mich aufs Höchste erstaunt und er¬
freut , mein lieber Herr von Leyden . Aber wahr¬
lich , Eva Marie verdient das Glück, Ihre Frau ^
zu werden . Das liebe Mädchen hat schon manches s
Trübe erfahren . Zuletzt den Tod meines heißge - :
liebten seligen Mannes . Ach , wenn er das hätte
erleben dürfenl Sein großes , gütiges Herz hörte
zu früh für uns arme Frauen auf zu schlagen .
Wie ich mich freue für Eva Marie ! Sie war mir f
immer mehr eine Freundin als eine Tochter . Ja¬
ja I Das liebe Kind ! Gott erhalte ihr Glück . Wie
will ich mich aus der Ferne daran freuen . Jh ) ^
gütiges Anerbieten nehme ich mit Dank an . Ich M
habe hier auf dem Lande gedarbt an geistiger An- W
regung , zumal seit mein geliebter Mann von uns k

ging . s
(Fortsetzung folgt .) k



Vom Bosporus bis zu van Zankens Insel
von Laurids Brunn .

Der dänische Dichter Laurids Brunn ist bei uns
am vorteilhaftesten bekannt durch seine Erzählungen
vom paradiesischen Südseeinselleben , als eine Art
humorvoller Gauguin. Jetzt legt er das Buch
einer Reise vor, die ihn über Konstantinopel,
Palästina , Indien und Japan auch wieder auf van
Zantens glücklicher Insel landen ließ. Dieses Ziel
erklärt am besten die innere Tendenz eines Reisen¬
den wie Bruun . Auch Bruun gehört zu den Män¬
nern , denen es in ihrem kleinen Lande zu eng wird ,
die aber vom Kosmopolitismus unbefriedigt sind
und eine Sehnsucht nach reinen , klaren Lebens¬
formen nicht zum Schweigen in sich bringen. Nur
daß die Sehnsucht sich bei dem breitschulterigen,
starken Manne nicht als Sentimentalität nieder¬
schlägt. Sie wird in ihm zur Kritik, zum scharfen
Blick für alles , was er unterwegs antrifft . Und so,
wach und unberauscht, hat Bruun gesehen und er¬
zählt . Das Kritische seines Auges läßt ihn das
Menschentreiben , sowohl das ethnographische, als
das der darüber gaukelnden internationalen Gesell¬
schaft zu scharfen , oft starken , bitteren Bildern
formen . Bruuns Reisebuch hat dadurch seine
eigene Note, und man wird die kühle , klare, immer
unterhaltende Schilderung , die sich niemals selbst¬
gefällig verliert , mit Vergnügen lesen .

Das Herz von Indien .
Wir erreichten Kutub Minar , einen Riesenturm ,

76 Meter hoch , rund , kanneliert, durch fünf Etagen
wie ein langgestreckter Kegel ansteigend, mit Galerie
um jedes Stockwerk. Das ist das Minarett einer
uralten Moschee , die als Ruine am Fuß des¬
selben liegt.

Der Führer erzählte uns die Geschichte des
Turmes.

Kutub, Delhis Beherrscher, hatte eine Tochter,
die er über alles in der Welt liebte. Sie war ver¬
hätschelt und wollte ihr Morgenbrot nicht essen ,
bevor sie den heiligen Fluß Jumna nicht gesehen
hatte . Der Fluß aber war zwölf englische Meilen
von ihrem Heim entfernt . In Indien haben
Fürstenkinder keine Unarten , folglich gibt es auch
keine Mittel dagegen. Man richtete sich nach ihren
Wünschen, und jeden Morgen führten acht auser¬
wählte Diener ihre Herrscherin auf Pferderücken

zum Ufer des Flusses . Natürlich wurde die junge
Dame hungrig, wie sehr sie sich auch beeilten, und
den Rest des Tages war sie gegen ihren unglück¬
lichen Vater verdrießlich und mürrisch. Die acht
Diener bekamen täglich Prügel, aber da die zwölf
englischen Meilen dadurch nicht kürzer wurden,
versprach der Herrscher von Hindustan demjenigen
eine große Belohnung , der einen Ausweg finden
konnte . Da meldete sich ein Weiser, ein Brahmine .
Er schlug vor, daß man einen Turm bauen solle,
so hoch , daß man von seiner Spitze den Fluß
sehen könne . Der Brahmine wurde auf Lebens¬
zeit versorgt. Der Turm wurde gebaut . Die junge
Dame wurde jeden Morgen die 375 Stufen hin¬
aufgetragen . Das gab ihr Appetit, ohne sie zu
überanstrengen . Sie erblickte den Fluß, aß ihr
Morgenbrot , ohne es hinunterzuschlingen, und es
war wieder Friede im Reich .

Nach einer halbstündigen Fahrt erreichten wir
die Ruinen von Jndrapat , der ältesten indischen
Festung, ein Bauwerk aus den frühesten arischen
Einwanderungszeiten . Sie wird bereits in dem
altindischen Werk Mahabharata genannt und ist
der letzte Rest des ältesten Delhi . Das Fort selbst
ist freilich jüngeren Datums.

Der Wagen hält auf der Landstraße . Rechts, !
einige hundert Schritt entfernt, liegt die Burg
hinter einem längst zugewachsenen Graben , schwer
und hoch , ihr verwitterter Mauergürtel buchtet sich
zwischen runden Turmresten und gedeckten Lauf-
gängen, durch deren meterhohe Schießscharten der
Himmel lugt . Die tote Wehr um den geraubten
Besitz unserer ältesten Vorfahren . Die Mauer ist
über 4 Meter dick, eine Zyklopenmauer von auf-
einandergeschichteteu , unregelmäßigen Steinblöcken.
Dahinter führt ein Weg zwischen Mauergeröll ,
dessen Unebenheit längst von Sand gedeckt ist und
aus dem Kaktus und Aloe ihre trockenen Leder¬
blätter stecken . /

Ein dunkler Kinderkopf guckt hinter einem
Steinhaufen hervor . Ein struppiger Hund bellt
uns an, als Beschützer einer menschlichen Wohnung .
Wo ein Stück des Laufgrabens freiliegt, ist eine
Bretterwand zwischen den Mauerresten aufge¬
schlagen . Im Halbdunkel hocken zwei Frauen und
mahlen Mehl zwischen stachen Steinen.

Die Frauen betrachten uns scheu ohne Gruß
und ziehen die schmutzigen Hemden fester u^ den
Körper . Der Hund folgt uns aus der Entfernung.

Ein Zebuochse , dessen eines Horn abgebrochen ist,
kommt zwischen den Sandhaufen angetrottet , bleibt
einen Augenblick stehen , betrachtet uns stumpf und
schlendert weiter . Ein spindeldürrer Paria flickt
ein Eisengerät über einem Steinamboß, während
zwei nackte Jungen mit großen Köpfen ihm dabei
helfen.

Es sind die ärmsten von Delhis Armen, die
hier Hausen . Sie bezahlen weder Miete noch
Steuer , erklärt unser Führer und hebt verächtlich
die Füße hoch, damit nichts von dem , was ihr ist,
an ihm kleben bleibt.

Dann deutet er auf eine achteckige Sandstein¬
ruine zwischen den haushohen Sandhaufen. Dort
starb der Großmogul Humayan. Er hatte den
Turm bestiegen , um den Abendstern zu beobachten ,
wenn er am Horizont aufstieg. Er trat zurück, um
besser zu sehen, stürzte die Treppe hinunter und
starb an den Folgen des Falles.

Auf dem Heimvege begegnete uns ein einsamer
Wandersmann, der unserem Wagen auswich und
von dem Staub der Räder überpudert wurde.

Seine gelbe Toga war über die linke Schulter
geworfen. Er hielt einen flachen Sonnenschirm

lüber feinen glattrasierten Kopf, in seinem Gürtel
trug er ein MeHinggesäß, Löffel und viele andere'
Dinge , die ich nicht unterscheiden konnte. Seine

l Haltung war hoheitsvoll, seine weitgeöffneten,
j bleichen Augen, die uns im Vorbeigehen streiften,
! ohne unseren Gruß zu erwidern, blickten fest.

Es war ein Aogi, ein heiliger Wandersmann,
der seine väterliche Erde von den Ufern des Indus
und Ganges bis zum Hochland von Dekan und
wieder zurück durchwandert . Der Himmel ist sein

i Dach, die bloße Erde sein Bett. Er wandert , um
- die Befreiung seiner Seele zu erlangen . Das Ziel
ist Nirwana.

Der Führer beugt seinen Kopf vor ihm ; er
kann an dem unbeschreiblichen Frieden in den Augen
des Inders erkennen , daß das Ziel nicht mehr
weit ist . Die Flamme seiner Seele zuckt über dem
letzten Rest des Oels . Bald wird das Licht ver¬
löschen.

Dieser Wandersmann ist alles , was von der
Größe übriggeblieben ist . Das Volk beugt sich
vor ihm und liebt ihn . Er ist so reich, wie ein

! Mensch werden kann, eine Seele, die gesiegt hat .
Seine Kraft ist unüberwindlich .

Das Buch ist erhältlich bei I . Paucke , hier.
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Kgl. Kurtheater
Freitag, 5 . Juni

Der fidele Bauer
Operette mit einem Vorspiel
und 3 Akten von Viktor Lion.

Anfang 7ffr Uhr.

llrckj - Lesckver-Iexi : ,

KMmröcke
Jackenkleider

Irühjahrsmäntet
in Modefarben, dunkelblau

und schwarz,
kleidsame , moderne Fassons ,

empfiehlt

Helme Zchli»!,
Spezial-Geschäft

für Damenkonfektion,
Villa De Ponte. Telef. 130 .

Schaufel »,
Hute»,

Hm»,
Mel«,

Mcsmdeilc
eis. Kcche« »s«i.

empfiehlt
Md . MnkndkiW.

Turnverein Wildbad.
Am Sonntag , den 7. Juni , hält der Verein sein

Anturnen
in der Turnhalle .

Mittags 2 Uhr Abmarsch des Vereins vom Lokal
mit Musik durch die Stadt nach der Turnhalle.

Von abends 8 Uhr ab

^
Tunz -Hlnterhnt'tung

in der Turnhalle .
> : Eintritt für Nichkmikgtirdrr 1 Mark.

Hiezu werden die aktiven und passiven Mitglieder, so¬
wie Freunde und Gönner der Turnsache freundlichst ein¬
geladen.

, Kinder unter 14 Jahren haben abends keinen Zutritt ,
l Der MurnraL .

Samstag abend V»9 Uhr gM" Singstunde im Lokal.

f Osiunclsn :
> 1 silb . ^ rmbanck .
f 1 silb . kookimckol .
! 1 silb. Xuckol .
I Vsi ' ioi 'sn :
^ 1 Kolä. Xottonarmbanä.

W » nSlbiirerr »
Uutbuus Awmor I.

Zpurkos
vctsckumnÄm
slnrl alle tlsuturrreiulgtcelte » u . tlsut -
»uttcklLKe » vle vlütcden » dlHerre »
irsv . rlurck tüsbr^ en 6edraueb .«ter eckten

Lkscksnpfsi -ö -
1s6r5ckwstsl - 5sifs
von verAs »Ln» D <!o »» kLüedeaL

ätack S0 ru kaben bet r

Hofapotheke , Hans Grundner
Nachf ., E. Erdmann , Coiffeur
Chr . Schmid , Fr. Schmelzte ,
Robert Treiber.

BnksMpikr
und

LlUlvkkts

Modernes

in eleganten Kartons
empfiehlt

ckr . MILI -Iött ,
Papier - und Schreib¬

waren
(unterhalb Ruff . Haf).

§ebMmmrteln.kavMr , «».außer
Synd ., liefert billigst I». Steine ,
Bimssand und Cementdielen.

?hil. Sier, Neuwiecl.
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Mi 55e unä ksrdige Oberkemäen ,
Kragen, Manscketten , Vorkemüen.

^tets «las Neueste in Eravatten , alle kormen, namentl . Seibstbinäer -

grosses Lager in

Zporturtikeln :
kucks-i-ke , spottslrümpk , Spottkemöcn . g^ s-k-n .

Trikot-Unterklciäer
für Damen , Herren unä kinäer .

Domen- unä Kinäerstrümpfe , Herrensocken.
Tägücker Eingang äer neuesten

kleiäerbesstre <Z^ -
Zeiäenstoffe , Zommte, Zpilren , Könäer etc.

- 7 KINDLKHÛ C in grosser /Vuswoki.
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Aus ersteh Hand
Kausen Sie Staubbesen , Kehrwische , la . Kotzhaar-

besen, sowie sonstiges Putzbürsten von der

Mchkinm KWcOdrid K. m. d. H.
Ladengeschäft Zerrennerstr . 1, Ecke Tammstr.

- Telefon 871. -

Vorteilhafte Bezugsquelle für WiederverkSufer.

Zäurmtobrik

ksäLdtM 8is Mtzill « SedLllksllStsrI

ködert Kate,
pfoi ^ keim ,

klumenstrasse. Telefon 830.

Geltestes, grösstes unä feinstes
ZpermI - EesckM

IN

Zonnen - unä Kegensckirmen
für Domen , Herren unä Kinäer,

sowie

Zpö- ierstöcken.
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Amtlivkes Vorrvieknis der vom 28 . Illlsi dis I . luni sngsmeläötvn fremden.
L « I.

Dagemann , Drau Oek . Kat Daunover
Deikeskamp , Drl . „Xoster , Dr . D . W . , Direktor Drankturt a . M .
Xuckenbnck , Drau Direktor Wiesbaden
Nabt, Drau X. W . Damburg
Nabt , Dr . lk . W .
Dunk , Ilr . Daul , Direktor, mit Okairtkeur Lerliu
8patk , Drl . 8. Müncken
Mer/ler, Dr . Max, Xgl. ital . Oonsnl,mit Dran Oem. Stettin
Dauer , Dr . Oarl , Dabrikaut Strusskurg
Sckweuke , Drau L>r . , Oberamts -

riektersgsttin HomburgWortmann, Drl . Marburg a . d . Lakn
Oedlsen, ür . 0 . , Xautmann Olückstadt g . DIbs
Lieber, Ilr . llandelsrickter Daiinover
8ckottko, Dr . Altona
Oütsckow, Dr. D . , Lipl.-Irigeniour Drankturt a . M .
Selb, Dr. Ulbert, Xautinanu ' Müucksn
Xoster , Nr . WL , Student Frankfurt a . M .Xoster, Drl . ^.lice „ „ „Simson, Dr . Xrtur Subl
Ries , Dr . Diit/ , Xautmann Stuttgart

»!. l»»S .
Leonkardt, Dr . Vl ilkelm , La .ufmg .lin Oggerskoim
Lre^tuss , Dr . Drit/ , Student Deideiberg
DoDstett, Dr . Drnst, Student , ,Xiexandor, Dr . Ludwig , Student „Sckreiboi ', Dr . dokann Stuttgart
8tüt/ , Dr . Osorg „

U « t«1 Lk ^Ilvvn «
voll Xönig , Drau Larouill , mit

dungtor Münster b . Oannstatt
Olontk, Drau Drau/ , mit

Ledieunug Oölu-Nippes
Mölin , Drl . Dlisabetk liier
Orte/ , Drau Oberingeuieur Wiesbaden
8ökrem , Dr . D . , Direktor a . D . Leun a . Rkein
Decktet , Dr . Driedriek Lremen
Keepen, Drl. dokaona „
Dttiinger, Drl . Dedwig Xarlsruke
Weigle, Dr . Oberbaurat Stuttgart
voll Liela, Dr. Laren, wir Drau Dem.

und Ledienung W/k gut Döl>r
voll Divla, Dgron688 , „ „ „
koeper , Dr . 0 . D . , mit Drau Dem.

und Ledienung
Dalbor, Drl . Oeorgette
lalbot , Dr . Rickard
lalbot , Dr. Herbert

Mittel , Dr . Xarl , Dabrikaut
von Lreska , Drau Drolessor Lerlin-Licktertelde

U « t « t ILLlit « » kr » « « « »
Xirsten, Dr . dok . , Xautmann , mit

Drau Dom. Dülken
Dotier , Dr . D . , Revisor Müncken

ktvtel Oonvorüir »
Druck, Drau Xmia Derlin
Droste , Dr . D . , Drivatier Dü88oiäort
Dirmes, Drau Xreteiä a . DK .
8ckapautk, Dr. VV . , Xautmaull DamburZ
Druck, Dri . Xuna Deriill-Dbarlotkeubur ^
voll Mtbu8iu8, Dri . Llarie Dalle a . 8.
voll Daucbbauxt, Dr . , Deutugllt Daariouis

Dlemmioz, Dri . Dertrucl Dalle a . 8.
Dlemwilltz , Dr. kalter , Laulmallii Deilbrolln
Dittu« , Dr . Wilb . , mit Drau Dem.

und 2 Lilldoru Loustaur
Dambers , Dr . Drbarcl, 8tuä . tkeol . 1?übiuK6n
Dlickle, Dr. Darl, 8tucl. tkeol .
Dlöckuer , Dr . dokallues , 8tuä . tkeol .
Gauner, Dri . Lmiiie
^Vaullvr, Dr. Larl

se. 8<»I«t
Dauäellbacker , Dr. .tok . , Drivatier, mit

Dorlill

Damkur̂
Damdur ^

Derlin

Hamburg
Uainri

Lübeck

Dambur^
Zacken

Dastatt

»» Ä Lest .
8tuber, Drau Dauverkmeister DlockiussenLörner , Drau „

Uvtvl lituuipi »
Draullsckveiss , Dr . Norit8, mit

Drau Dem . Doekolt, VVesttaleu
DrauusekweiZ , Drl . Nota „
Urenberg, Dr . L . , mit Drau Oew .

und Drl. Dickte
keicke, Dr . 8.
2 immermallll , Dr . Drost
Dapovv , Dr . Drieärick
Lacks, Drau Nartin , Ill^enieursZgttin ,mit 'Docktsrckell und Dediellullj »
8ckemmanll , Drau Dmma . Rentiere , mit

Dllkelin Drl . DedvviZ Ottovv
De^mann , Drau dosepk
DieckKolk, Dr . Dans , Drotessor , mit

Drau Dem.
8teilldorf, Dr. Leop. , mit. Drau Dem.
LDlbsrZ, Drau Daul
Dämmer , Dr. tVilkelm , Oberst 2 . D .,mit Drau Oem. und Dedisllllllg Derlin
Walter, Dr. -l . , Leutnant 8tra8sdur88iomollS, Dr . Dgll « Derlin
Wickert, Dr. Wilkelm , llauptniann Nai«?
Wickert , Dr . Delix , Dauptmann, mit

Drau Oom. „Lacks, Dr. Martin, Ingenieur Derlin
8ekaeuDelen , Dr . Oarl , Dabrikaut,mit Damilie Dsilbronn
Dastedt, Dr. llud . , Outsbesit̂ er , mit

Drau Oem. Wensin, 8ckIe8M8
Detr^ , Dr . Drann, Dr . rer . pol . Dreiburss
8cbuon , Dr . L . , Direktor Mannkeim
Oavallo, Dr. Dr. Wilkelm, mit Damilie ,

Deßl . und OkguDeur 8tutt ^ arr
Orou , Dr . D ., mit Drau 6em . Xarlsruke
Deermano , Dr. H.d . , Xommerxieorat Deilbronn
Deerinann , Drl. Damburx
Rieckers , Dr . LudviZ , OberinKenieur Mannkeim
Warner , Dr . W . , 8tud . med . Dreibur ^
Llumxp , Dr . dulius, mit Di au Dem . Drankturta. M.
Dermann, Dr . Lrnst , Dr . xkit . DreiburZDder, Dr. Dr . Larl Mannkeim
Dittmar, Dr . Dabrikaut, mit Drau Dem.

und OkauDeur Deilbronn
Deutle! , Drau W. „
Oapxel , Dr . Dr . Daul, keektsanwalt Oöln
Dudenstadt, Dr Oross-Liekterkelde
Oavallo, Dr . Daul, mit Drau Oew . Deilbronn
Dierwann , Dr . Dr. W . , mit

Drau Oem . Drankturt a . M .
Diekmann , Drl . „ „ „
Dtlaumer , Dr . 0 . , mit Drau Oem . Xu^sburg

. Dtlaumer , Dr. Direktor, mit
Damilie Xeustadt a . D.

8ckaeter , Dr. Dans, mir Drau Oem .
Rbeinau b . Mannkeim

Lulm , Dr . M . W. , Drivatier, mit
Drau Oem . Neustadt a. D .

Deermann , Dr . Wilkelm , mit Damilie

Deilbronn

Münoksn
Lambsr^

DoidelbsrZ

8tuttZart

und OkauDeur Deilbronn
Deuüol, Dr. Drvin , Dr . ^ nr . 8ruttAart
Luttersack, Dr . Dr . D , mit Damilie Deilbronn
Dlanek , Dr . Otto, Referendar DuisburZ i
Dklmann, Dr . dul. , Dabrikan 't , mit >

Drau Oem. und OkauDeur Lancester
Daz Îor , Drl . Wlice Westcliü a. sea
dordinz , Dr . 3tadtbaurat Rukrort
Weiller , Dr . Drnsk, mit Damilie und !

Redienung und OkauDeur Drankturt a. M.
8imrock , Dr . Dr . Du^en . mit

K rau Oem. „ „ „
! Duiliek , Dr . Oarl, mit Damilie und

8tutt ^art

Drau Oem . Wu ^skurZ
8ckreiber, Dr . Max, ^Xgl . Dot-

spenZler
Licktenderg , Dr . D
Derl , Dr. dak . , stud. med.
Dobrin, Dr. Ludwig , stud. med.
Xreutriberger , Dr. Xvt , stud. Mr

Uotel Kvlu . 8teri »
8ckeek, Dr. Lugen

VjltI»
Xugel , Dr . Lrnst Derlin

I' eirsi, » , , V iltu (tlsorz LLtk )
Dresdner , Drau Dr . Derliu
8clineid6r, Dr . D . L. , Rentner, mit

Drau Oem.
DeiOen , Dr. D . , dusti ^rat , mit

Drau Oem.
DeiOen , Drl .
Doekl , Dr . Deinrick , Dünen-

direktor

Olmutteur
Oppeukeimer , Dr. Oskar D . , mit

Drau Oem. Drankturt a . M .
i»It . L-iiid «

Manteutkel, Dr . , Xavtmanu 8tuttgarr
Orieb , Dr. Rickard, lug . 8tuttgart

Müncken 8teinleill , Dr . L . Derlin
Donn W urst, Dr . Oarl Stuttgart

lleidelberg Dexel , Dr . Xarl Stuttgart
„ Wiedemann , Dr. Max „

Diooter, Dr . L. d . D . Larlsruke
U « t«1 re. lLö^vsi » j

Stuttgart 6aer, Dr . Derukard , Dabrikaut Augsburg
Krügener , llr . Dr . X . Drankturt a. M^
von Rebmann , Dr . M . , mit Dri . Docliter Dambnrg ^Oersteiu , llr . Dergrar , mit Drau Oem . Donu
Daku , Dr . Daui , Xautmann , mit

Drau Oem. Derlin -Scköueberg
Lottbammer , Dr . W . Dtor^keim
Spiesskoker, Dr . Daui DoMugeu
8ckwar2 , Dri. Irma Stuttgart
Reiser, Drl. Nau^ „
Dador , Dr . Louis , mit Damilie „
Dräuckle , Dr . Dugo, mit Drau Oem . „

Liberteid

Diideskeim

Saarbrücken

Simon , Dr . X. Stuttgart
Döring , Dr . D. , Dadriksnt, m . Dam . „
düng , Dr . D . , Ingenienr, mit Dam. ,Dutx, Dr. Lrwin , Dabr. , m . Drau Oem . Oöppingen
daeger, Dr . Daui, Dabrikaut Stuttgart
Oussmavu , Dr. Lrick, Verlagsbuekkändier „Xeiler, Dr . Denn, Xautmauu
Oöbrum, Dr. W . , Recbtsauwalt

Xuer , Dr. dg. , Drivatier
Decker, Dr. Xart , Lgl . Laudmesser
Loissler , Dr . Drau/ , Xautmann
Digge , Dri. , Rootnerin Dosrdo , Westt.
Xöckmanv , Dr. Oust . , Rentner Sckwolm, Westf.
Oodorlein , Dr ., mit Drau Oem. Sootkeim a . N .
Ma^er, Dr . Xtm .,m. Dr . Oom. Ludwigskatsna . Rk .
dtter , Dr . Dr . Doidoiberg

i Damm , Dr . widert, Wagnermstr. Mannkeim
Dköne , Dr. Rickard, Stadtsekr. Derlru-Sckönek .

^ tVinkler, Dr . Daui, Verlsxsbnckkdl. Stuttgart
Deinrick , Dran M. Obertürkkeim
Hartman» , Dr . 0 . , Dandagist Mannkeim
Xockmaon , Dr . , m . Drau Oem . n . Linder Dottisgon
Deiden , Drl . dokanna Orisekow b . StsvonkagonDrann, Drau Dr ., mit 2 Xivdsrn und

Dedrennng Stuttgart
Oratama , Dr. D . , Ingenieur, mit

Drau Oem . Haarlem, Doll.
Meiucke , Dr. Wilk . Deilbronu
Rrltsek , Dr . Marta „Sckröter, Dr . D . , mit Drau Oem. London

Sckmidt , Drau R . LIberteld
Lessier , Dr. Leop . , Xkm . Dirsckau, Westpr.Stark , Dr . ^.ugusl , Drlvatwsun, mit

Drau Oem . Wiesbaden
Xur/ , Dr . L . , Rentner , mit Drau Oom .

und Drl . Doekter Daunovor
Densckor , Drau D . , m . Degleitung

* Lsrlin
Walkling , Dr . , Dabrikbes . , m . Dr . Oem . Magdeburg
Xneektel, Dr. Drost, Xautmann Wien
Scknabel , Dran , Landwii tsgattrn Riklrn d. Dann.
Dapkeide , Dr . D . Dalle i . W.
Der/ , Dr. Ludwig, Xtm. , mit Drl .

lockter uud Regleitung
Diidekraudt, Dr . Wilk . , Rentner,mit Drau Oem.
Daumfeld, Dr . Dr . , Kaufmann
Reiss, Dr . Ulbert , Xautmann
Dostzen, Dr. X .
Xeiler , Dr. Wltred , Ing . , mit Drau Oem.

und Dr . Sokn LudwigskatsnXeuker, Dr . , mit Drau Oem. StraisburgMüller, Dr . Oor-stantin ,
Dngel , Dr . Otto, Diplomingenieur , mit

Drau Oem. StuttgartDucks, Dr . Hermann, Xtm . Drankturt a. M.Sckaber, Dr . Dck. , Xautmann Mtlncken
Xetter , Dr . Stefan , Xtm . , m . Dr . Oem. Xarlsruke
Natkan, Dr . L . , Xautmann Druekaal
Lader, Dr. , Xantmann StuttgartSckneider , Dr . D. L . , Reutner , m . Dr . Oom . Dlbertsid
Dreymann, Drau Dr. , Wo. Woltonbüttot
Sckmovgier , Dr . dos . , Lraumoistor,mit Drau Oem. Dortmund
kogzeudork , Dr . D . , mit Dran Oom. „llvtvl ll' Lvtlker lb»n» 11»
Mordkörst , Dr. Drnst, mit Drau Oem. Xrol
Dresdner , Dran Dr . Loriin

Li »88i8vl»«r
Mermberg, Dr. Dran/ , Xautmann . mit

Dran Oem . M .-Oiadback
Rommers , Dr . Dr . , Oeneralsuperintendent,mit Drau Oem . Stade
von Siegrotk , Drau Wiesbaden
Meickior, Dran D . , Dadrikanren-

gattiu Liotigksiw-Dn/
Loos, Dr. L ., Xtm . , mit Drau Oem. Lieborick a . Rk.Lörner, Dr . , Oerrcktsassossor Drankturt a . M .Drnst, Dr . Deinr. , Xtm . Manokeim -Xatsrtst
Drnst, Dr. Dorm . , Weingutsdesit/or Lambsksim
Dtlimanus-WotD, Dran Dr . Dlbertsid
Drsnk, Dr . Derm . , Dabrikaut Oöln
Oxpeukoimor , Dr . Dr . Siegtried , Drivatier ,mit Drau Oem . Müncken
Sckmidt, Dr . Oust. , Xtm . , m . Dr . Oom . Hannover
Sckvaudr , Dr. Xug . Lvrtin
3cknaudt, Drl . DIse „von Lrndentsis, Dr . Laron, Rittmeister,mit Drau Oorn . LudwigsburgXoblit/, Dr . W., sind . ing. Dntertürkkoim
Xaussier, Dr. Xari, Vorleger, mit

Dran Oem . und Sokn Landau
8cbindler, Drl . L . Laden -Laden
Kaiser , Dr . ^.dolt, mit Dran Oem . Stuttgart
Daiser, Drau D . „Kaiser, Dr . Dorm . , stud. ing . ,

Dambnrg

Leriin

Lrucdsal
Droiburg



Ltorskeim
Lalle a . 8.

Ftaukert , Lr . Oari, mit krau Oem . Oöppingen
Oaiser, Lr . Lodert , Kaufmann ,
8ebark, Lr . Dr. W ., m. kr . Oein . u . 8olm 8tuttgart
^disr, dir . , mit kamilie ktorxtieim
kannkauser , Lr . , mit kamilie ^
Ladn , dir . L . , Lantwann , mit krau

Oem . und 8okn Stuttgart
Onass , Lr . Lob . , ^rebitskt »
Kaiser, Lr . krit? , Kaufmann «
Otto , Lr . Lsrm . , Lkw . , mit 8otm Leilbronn
Sebindlvr , Lr . kaui , ^rebitekt, mit

krau Oem . »
Hansel, Lr. dul . , Dipl .-Ing. Lireddeim a. L .
Lrauss, Lr . Laos, Lkw . , mit krau Sem . Oöppingen
Leimeiäsrs, Lr . v . London
Lrauss , Lr . Lormann »
lourains , kri . L . Laden -Laden
Loggerotd , krl L . »
Losmat , kri . Llarie , Lrivatiere 8teglit?-Lerlin
Ledippsrt, kri. 8oüe Seiiloss LIKersboteu
Laekmanu, Lr . kantmann und

Lutseder Vaikingen
Darenberg, krau kastor , mit

kri . loedter Leriin-Ltegdt?
IlutlI 8talL «ntd8

Llstrner, Lr . Werner , kadrikäirektor ,
mit krau Oem . Oiaueban

Lodm , krau L . Lanuover
Oüntder, Lr . Luäoit Lsrisruke

iS » 8il ». Vtiitill »,» ^ »
Lotduer, Lr . Lodeiskausen

Vlll »
Lurkdarät, Lr . -lob ., Lrivatier
Liedler , Lr . , Lstriebsleiter

Villa « » «IioLer
vomiau , Lr . , Oberinspekt . , mit krau Oem . Nüneken

LackviA liaumaiii » . ks.ulmeiistr. 232
Leiidoru, Lr . widert, Landjäger Lörslingen

Lr. vb «rl . Laar , HVv , Villa Varia ««
kaukmann, k*rau Lr . med .
Laur, Lr . Oari , Direktor
Laur, Lr. widert, Kaufmann
Liester , Lr . Lari , kantmann

Villa i8äi »a «r
8ebwar 2-We1tllsr , krau Lanmeister
Leedsrer , kri . Ldsrese , mit Ossell -

scdatksriu kri. Lmm ^ Litte!
Löiisrt , Lr . Oustav, Lentner
Liedler , krau
Lieber, Lr. W . , Lrivatier, mit

Lansdame
Leos, krau„^gate

VI»r. ltäi «» er , Lsuptstr . 108
Lommei, Lr . Lagen , Leamter 8tntkgart

liarl it«« L , I^LuUnLllstr.
Llaus, Lr . ^ doit, Laukmauu , mit

krau Oem . Oöio a . Ld .
^Vitve vliar , L8llig-ks .Lstr. 116

Ootrel, Lr . Oari , Ingenieur, mit
krau Oem. Oassei ,

Miarl valln » «r , Lellobsokstr. 196
Llaile , Lr . dobannes 0stbeim-8tuttgart '

F>ie » 8tar »a» vallmsr
^ isgeimaier , Lr . dak . Lökiingeu b . Lim
Lerrmauu , kri . Oengingen

Zlariv I»«inia,l
8edmid , kri . Narta Larlsruke

Villa Lbvrls i
voll 8ebanmberg, krau Osuerai,

gsb . voll 8adr 8ebnex b . Liedtenteis
Lberle, kri. Nina Oaunstatt

Villa Lll8 »l»vtl» !
Loäswaiä , Lr . kr. , Landwirt Lössing d . 8pringe

Villa « rlL »
8ediaeier, Lr . Oeriedtsobersekretär

und ^mtsanwalt kit? ingen a . W.
8cbwar2 , Lr . Lari , Nnsketier Lim a . D .
Kröger, krau Llaris Liga

n » « 8 l^ «l»lvl8 « a
Wuttra^ , Lr . Laui, Kaufmann Dresden
ksdisisell , Lr . Direktor Lsetiersdansen
Kommers , krau k >, Witwe Hamburg

Villa Vr » nri8lL » (L. Aslsok)
Lilldeumallll, Lr . Nax, Orosskauimaiill,

wir krau Oem . und kri . Loodter
Lll8 » l»« tlr ^ a «I» 8 VV « .

Lnpprlon, Lr . Oberledrer , mit
krau Oem , Llanukeim

Laä ^ ibiillg
Oaiw

öatiell -Liedteutai

Lübeek

Lsrlill
Ooäesberg

Lelläsburg
8tuttgart

Hamburg

Laumgärtuer, Lr . ktarrsr , mit
krau Oem. kduruau

iVIedl , Lr . Lermaull , uuä ksmiiie 8tuttgart
Na^sr , Lr . ^6oik , mit krau Oem . 8tuttgart

iktvb . knuL , 8g .ilptstr . 109
8xoku , Lr . Lermanv , Ivgenisur Leekarsuim

Vill » « l,i »» »rvlL
voll koäeisekwillg , Lr . Laroll ,

Oberst a . D . Leriill
Lawpoid, Lr . Oberstabsarzt, mit

krau Oem . Dieäendoteu
V !L1» ti!vri» r»i,ir»

Liemallll, Lr . Lauptma^ ll , mit krau Oem .
ullci 8oku Lastatt

VIII »
Liumeutkai, krau Oberledrer Lannover
Lalle , kri . Kloster Uarievsee b . Lanuover

vm »
üdeeus , Lr . Keilldard, Oedoimer

Leednungsrat Kerlin -Liedterkelde

von Dörillg, Lr . Lsrmauo , Ober-
Legierullgsrat a . D . , mit krau Oem . Dresden

von Dörillg, kri. duiie „I*« 8tin 8pvlrt «r Ilvrrii » »»»
Ledwend, krau kmilie 8tuttgart

k' i'teür . eli -i» i» ini , Lönig -LarLtr.
koed, Lr . Okr. , kostunterbsamtor Oannstatt

Vilt »
Lie ^doeker, Lr . kostdirektor a . D . , mit

krau Oem. kreiburg
Villa Ul « I»ei >8t»ULt «i»

Nadlert , Lr . Wildem , Kaufmann,
mit krau Oem . Laiberstaät

Wilsedke, krau kiise Leukölln
^laledow, Lr . Otto , Leednungsrat ,

mit krau Oem . Leriill
ILarl (lärtiier

Laumann , krau Natdiide keekarsuim
8edmandsr, Lr . Wild. 8tuttgart

8 »a8 Llvaolrl
Leedt, Lr . Ing . 2eii a . L .

Villa dt« I»ai »i>»
kunekeli , krau Oekonomierat, Witwe

königgrät ? , Lose »
kleüer , kri. kriederike Lindau i . L .

Haae ^« 8«„ I»»i»8
Leduster, kri. Leda, Kentiere Oosiar a . Lar?
Oerlaed , krau Lrotessor „ „ „
8cdopt , Lr . Hermann, Lrivatier Leilbronn
Lammerstein , Lr. Hermann ,

Lankier üiüdldeim a. Lukr
kiemszmr, Lr . Dr . , Landgeriedtsrat,

mit krau Oem . Lildssdeim
Lertkorn, Lr . Laus, stud . rer. eam . Nünedsn

i?«i»8loi » ^ » asl »«»ra
2erban , Lr . Oskar , Ltadtsekretär krankturt a . Ll .

>< !«ati » ai »i, SL»ppvI»»ai»n
koliwann , Lr. Oskar , kgl . ds^r. Lotar

und Oberleutnant a . D . , m . kr . Oem . Nünoden
kingado , Lr . Otto, öankvorstanä Küdesdeim, Rd .

2le <«Nvriavi8t > . L »ppvla » an >»
Lioelmr , Lr. dodannss, Lauer Narsedalk^immern
Uaxsr , Lr Wildeim , Lauer Woltendaussu
Keiner , Lr . dakob , Lanchäger kiederstetlen

Villa Lai8 «r ^Vilkela »
8trau«s , Lr . Dr . med . , Laniratsrat Lannover

Villa ILarl8i»a«l
Liekert , ? 'rau Neta , Lrokessorsgattin Reriiv
Idet? , kri. Narg. Leide , Lolstein

Villa Lievkle
Lasedmann, Lr . Llax , Direktor

Lugau i . krxgebirge
Lisekokk, Lr. ^ ltred , Lürgermeister

Lerlill-8edmargendort
3edut?e , krau kmma „Villa L,acki» «r
Lüttlinger , Lr. Oottdelt, Lrivatier Nürnberg

Villa lLia «ler
8edlobaed, Lr . Lodert , Ztaatsanwait-

seksitssekretär Leriin
deremias. Lr . Karl, sen . , Kgl . Lot-

dekorationsmaier 8tuttgart
Ltisiel , Lr . albert , ksuimann , mit

krau Oem . Ledätterskeima . Zauber
li «klk» ir«i. anä <1alk̂ Iäa «l«» i»«rAvr

8edmid, Lr. , kaukmann 8kuttgart
Deutsek, krl . 8arika, mit

Oousioe Ludapest, Ungarn
Laudöelm, Lr . N . , kaukmann, mit

krau Oem . Nürnberg

HVill». ldntL, gekukgeseli.
kempin , Lr . krisäriek , Lergwsrksdirektor,

mit krau Oem . Oelle i . Laun.
LaiiLleirat SRaisr

Lcdönian , krau Oek. dustixrat Oöttiagen
^lezrer, kri . Nets Lannover
Ide^er , kri . kise Lamein a . ä . W .
Weber , Lr . Lavkdirektor , mit

krau Oem. Lildesdeim
Lotwann, Lr . ik . , Kaufmann Denxburg
Laumann, Lr . I . , Lrivatier „Villa l« »«I»llLe
Denuar? , Lr . Kaufmann , mit kamilie

und kinderkri. Düsseiäort
8edütt , Lr . Lrivatier, mit

kri . Loedtsr Lüdl , Laden
Duck, Lr . Dr . , Oed. Kat, mit

krau Oem . Lerlill -8tegiit?
Wsrsed , krau Kommerzienrat Nüneden
kiseder , Lr . K >, mit krau Oem .

Leriill - Wilmersdorf
Villken, krl . Leriin

^ i8vl »«r «i » i»L8« Irvr Ovlrvr
Lrüekie, Lr . Nattkäus Lim

Villa Al « a »«p « 8
Lrban , Lr . Wiiksiin , kabrikant

Oassei-IV ildelmsdöke
Villa Hout « i» < Il«

LexkUii-Ozsilellband , Oräüll ^ .ta 8tuttgart
von Lruull , kri . Alexandra Nuncden
Lartmaon , Lr . Dr. med , 8allitatsrat ,

mit krau Oem . und kri . Lookter
königsdiltts , Ledlesiell

Lodemano , krau Oedeimrat Leriin
Dodemann , kri . „
Lrevmann , krau Dr . med .-, We . Lraunsedweig

l?»,lLvilla
Ldilipps , Lr . Laut, kabrikant Lanau a . N.
8tüdmke, Lr . Lla^or , mit krau Oem . lübingen

Villa l ^aalia «;
kuisei , Lr . dg. , 8tadt- und 8pitai-

wundarxt Kottweil a. k .
Orosse , krau Dr . Leriin
Nergentkaler, Lr . Lektor öaeknang
üiun ? , Lr . Lerndard , Verwaitungs-

aktusr kliwangen a . dagst
Villa Illi « ii »8 <»l «>

Look , Lr . Oeorg , 2adllar? t , mit
krau Oem . küruderg

Lewisski, Lr . U . , Kaufmann Liai^ stok
Villa ii » 8« ii8l « ii »

Lütxel, Lr . Okrist . , Lrauerei-
besit^er LIünebberg, Ladern

Ldou, Lr . kriedried , Lrauereidirektor»
mit krau Oem . 8ps^er a . Kd .

Lari « drill , ^Vitv «
Lömer, krl . dulie Lim a . D .

> i >i « 8« I»rv. « vlrirriti , 8g .uptstr. 84
Kunkel , krau L . Dalldau

HiVill ». 8i « i», Lauptstr. 88
Läderie, Lr . Lauküdrer Oöppiogen
Lrüdl, Lr . Liisseu

Villa ^ » « llrvr
Lartd , Lr . korstmeister, mit krau Oem.

Oberförsters! KItenpIatdow b . Oentdiu
Loek, Lr . Osbeimer Lsgierullgs - und

korstrat köaigsbsrg
Oatter , Lr . kaukmauu, mit krau Oem .,

Löodtereden uud Ledisnung Leipxig
Llare , krau Oberamtsriebter ^sedattenburg
Llaro, Lr . Alexander „

L-^ ül » Vi -v1l »oi -, Laaptstr . 99
Llodr , Lr . Oeorg , mit krau Oem . uuä

2 Kindern krankkurt a . LI .
Lsinemaun , Lr . Leopold .1 . , krokurist Hamburg
Leiosmaun, kri . kmma , Llusiklsdrerin „

Villa Vrivpirvr
Llesser, Lr . ^ när . , Lrivatier

Weisskireben , I 'aunus
kleiulogei, Lr . Dr . iug . , Lrivatdonsut

a . d . Leebv . Loedsebuie Darmstad c
Villa VIKtaria

Lul ?kx , Lr . 0 . , Oek . Legieruugs- und
8eduirat a . D . 8tet1ii>

llaa 8 HVavlrvr
Ldiig , Lr . kduard , Leutner, mir

krau Oem . Lsrlin-Orunewaid
ikdam , krl . Klara, Lekrerin 8aargemülld

2adl der kremäsn 4471 .

Gußstahlsensen , Sicheln,
kchle WM«dn WeWkMk,

Hch - md Jind -Kiimpse,
Hm- , ZchWrl- Md DMMadel «

in besten Qualitäten empfiehlt

Lohnendsr^sr.

— Cacao —
van Honten, Suchard

Lie . Franyaise

Chocolade u. Tee
i verschiedene Marken und Pack-

wie auch lose , empfiehlt

in versediedenen kor-
^ ^ maten sind stets vor¬

rätig bei
Okr. Uiläbrott , Lapierddlg.,

(nnterd . Kuss. Lot) .

LranerOniclnachrn
liefert schnell und billig die Druckerei ds . Bl .
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